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Auch heute gibt es viele Beispiele für #moderndenken in Sachsen-Anhalt. 

Welt, denn das Bundesland bietet großen Gestaltungsspielraum.

Unter www.moderndenken.de stellen wir sie vor: Große und kleine 
Ideen, von Menschen, die vordenken, handeln und die Zukunft gestalten.

Starke Geschichte, 
große Ideen
Modernes Denken ist ein Markenzeichen Sachsen-Anhalts. 
Hier haben über Jahrhunderte kluge Köpfe weltverändernde 
Ideen entwickelt, die ihrer Zeit voraus waren.

Sechs Ideen aus dem heutigen Sachsen-Anhalt hat die UNESCO 
als Erbe der Menschheit anerkannt. Das Bundesland besitzt eine 
einmalige Dichte von Welterbestätten. Hinzu kommen UNESCO-
Modellregionen für Nachhaltigkeit. Die Region bot über Jahrhunderte 
Freiräume modern zu denken. Dieser Geist, Neues zu wagen und 
vorzudenken, wirkt bis heute fort. Das belegen die vielen positiven 
Beispiele der Kampagne www.moderndenken.de

Altstadt und 
Stiftsberg
Quedlinburg Gartenreich 

Dessau-Wörlitz
Luthergedenkstätten 
Wittenberg und Eisleben

Naumburger 
Dom

Bauhaus 
Dessau

Himmelsscheibe
von Nebra
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Auch heute gibt es viele Beispiele für #moderndenken in Sachsen-Anhalt. 
Von Erneuerbaren Energien bis Grünem Wasserstoff, vom Chemiepark  
Leuna bis zum Zukunftszentrum für Deutsche Einheit und Europäische 
Transformation. Hier trifft sich die Welt, denn das Bundesland bietet 
großen Gestaltungsspielraum.
 
Unter www.moderndenken.de stellen wir sie vor: Große und kleine Ideen,  
von Menschen, die vordenken, handeln und die Zukunft gestalten.
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Unser Sachsen-Anhalt ist ein starkes Land. Wir haben eine 
große Geschichte – und viele Chancen für morgen. Hier 
verbinden sich Kultur, Erfindungsgeist und Lebensqualität 
auf eine besondere Weise. Schon immer haben Menschen in 
unserem Land Ideen entwickelt, die ihrer Zeit voraus waren: 
von der Himmelsscheibe bis zum Bauhaus, von Luthers 
Thesen bis zur Energiewende. Dieser Mut, neu zu denken, 
prägt uns bis heute.

Die Zukunft unseres Landes liegt in der besonderen Balance 
zwischen Tradition und Fortschritt. Wir sind stolz auf unsere 
Geschichte, aber noch mehr auf das, was wir in den letzten 
35 Jahren erreicht haben. Unser Ziel ist klar: Wir wollen ein 
Land bleiben, das Chancen bietet – für alle Generationen. 
Sachsen-Anhalt ist ein Land, in dem es sich gut leben und 
arbeiten lässt. Ein Land, das Hoffnung weckt – und sie auch 
erfüllt.

Ich bin sehr stolz auf die Entwicklung unseres Landes. Heute 
muss niemand mehr unsere Heimat verlassen, um andern
orts Arbeit oder Zukunftsperspektiven finden. Hier bei uns in 
Sachsen-Anhalt ist die Lebensqualität hoch, und der Mix aus 
städtischem Lifestyle und ländlicher Idylle bietet für jeden 
etwas. Ob junge Familien, Studierende, Kreative oder Unter
nehmen – hier findet jeder Raum für seine Ideen und Träume.

Ich heiße Sie in unserem Sachsen-Anhalt herzlich willkommen.

Ihr Sven Schulze

Sven Schulze
Ministerpräsident des 

Landes Sachsen-Anhalt

von Ministerpräsident Sven Schulze

Vorwort
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Das ist Sachsen-Anhalt
Sachsen-Anhalt ist eine Region in Mitteleuropa mit außerge- 
wöhnlichem Kulturerbe und einer unvergleichbaren Qualität von  
Archäologie-, Kunst- und Baudenkmalen. 

Das Bundesland liegt geographisch im Herzen Deutschlands und 
bietet neben dem eindrucksvollen Kulturerbe eine faszinierende 
Geschichte. Sachsen-Anhalt ist Kernland der Deutschen Geschichte, 
Wiege Deutschlands, Ursprung der Reformation und Land der Moder-
ne (Bauhaus). 

MagdeburgMagdeburg
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Hier schlägt das Herz der Deutschen Einheit. Quedlinburg gilt als 
'Wiege Deutschlands' (Heinrich I.), aus Magdeburg kommt der erste 
deutsche Kaiser (Otto I.) und in der Altmark wurde der 'erste Kanzler 
der Einheit' (Otto von Bismarck) geboren. 

In dieser Region haben kluge Köpfe Ideen von außergewöhnlich  
universeller Bedeutung entwickelt, die ihrer Zeit voraus waren. Sechs 
Ideen hat die UNESCO als Erbe der Menschheit anerkannt: Von der 
Himmelsscheibe über den Naumburger Dom, Quedlinburg, Luthers 
Reformation, das Gartenreich Dessau-Wörlitz bis zum Bauhaus.  
Sachsen-Anhalt verfügt über die höchste Dichte von UNESCO- 
Welterbestätten in Deutschland.
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Auch die Industriekultur Sachsen-Anhalts wurde seit jeher durch 
Ideen von universeller Bedeutung geprägt. Hier stand die erste deut-
sche Dampfmaschine, wurde der Farbfilm erfunden, hob das erste 
Passagierflugzeug der Welt ab und wurde das Konzept des Chemie-
parks entwickelt. Noch heute ist mit dem Chemiepark Leuna einer 
der bundesweit größten und modernsten Standorte der chemischen 
Industrie in Sachsen-Anhalt beheimatet.

Die Menschen in diesem Land denken voraus und sind bereit für  
die Herausforderungen von morgen. Ganz nach dem Landesmotto  
#moderndenken. 

Sachsen-Anhalt ist Vorreiter bei der Nutzung Erneuerbarer Energien 
und Modellregion für Grünen Wasserstoff. Am Drohnenflughafen 
Cochstedt forscht das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt an 
der Mobilität der Zukunft und geprägt von einer starken Landwirt-
schaft verfügt das Bundesland über gute Voraussetzungen sich als 
Modellregion der Bioökonomie zu etablieren.
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Drohnenflughafen Cochstedt

Erneuerbare Energien
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In Sachsen-Anhalt wird viel geforscht, probiert und produziert. Eine 
ausgeprägte Hochschullandschaft und zahlreiche Forschungsstätten 
bieten Raum für Innovationen und Kreativität. Junge Talente finden 
hier ein motivierendes Umfeld, um ihre Ideen zu verwirklichen. Die 
Basis dafür bilden eine der dichtesten Forschungslandschaften in 
ganz Deutschland und die enge Kooperation zwischen Wissenschaft 
und Wirtschaft. 

So vielfältig wie Geschichte, Kultur und Wirtschaft sind in Sachsen-
Anhalt auch die Landschaften. Von der natürlichen flachen Altmark 
über den im Harz gelegenen 1142 Meter hohen Brocken bis hin zu 
den Weinanbaugebieten entlang der Flüsse Saale und Unstrut ist Ab-
wechslung garantiert. 
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Gartenreich Dessau-Wörlitz

Mehrere Biosphärenreservate, ein Nationalpark, sechs Naturparks, 
ein einzigartiges Gartenreich sowie unzählige Flüsse und Seen zeigen 
die verschiedenen Facetten der Natur. Egal ob zu Fuß, mit dem Rad, 
zu Pferd oder auf dem Wasser – die abwechslungsreiche Landschaft 
in Sachsen-Anhalt ist immer ein Erlebnis.

Die Elbe durchzieht das Bundesland auf einer Länge von rund  
303 Kilometern und bietet eine spektakuläre Kulisse für den belieb-
ten Elberadweg. Unterwegs können Reisende viele kulturelle Eigen-
heiten und Dialekte entdecken. Von Plattdeutsch bis zu Obersäch-
sisch finden sie hier eine große Bandbreite an Mundarten. 

Gäste sind in Sachsen-Anhalt immer gern gesehen und schon manch 
einer hat hier eine neue Heimat gefunden. Besonders Familien und 
Kinder schätzen die hohe Lebensqualität und fühlen sich schnell zu 
Hause.
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Starke Geschichte. Große Ideen.
In Sachsen-Anhalt sind weltverändernde Ideen 
entwickelt worden, die ihrer Zeit voraus waren. 
Ein Beispiel: Das Bauhaus. Eine Ikone der Moderne. 
Ein überzeugender Aufbruch in die Zukunft. 

Der Geist, Neues zu wagen und vorzudenken, 
wirkt in dieser Region bis heute. Es gibt viele 
positive Beispiele von Menschen und Unterneh-
men, die anpacken und den Wandel gestalten. 
Informieren und überzeugen Sie sich:  
www.moderndenken.de 
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Tel. 0391 56899-88 (Mo-Do 9-17 Uhr, Fr 9-16 Uhr)
tourismus@img-sachsen-anhalt.de
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Unsere Landkreise  
und kreisfreien Städte
In Sachsen-Anhalt leben über 2 Millionen Menschen in drei  
kreisfreien Städten und 11 Landkreisen.

Auf den nachfolgenden Seiten stellen wir kurz und kompakt die  
Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten in den verschiedenen  
Regionen vor. Lassen Sie sich beeindrucken von vielen Stichwörtern 
zur starken Geschichte, zur einmaligen Kultur und zu großen Ideen 
aus Sachsen-Anhalt.
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Altmarkkreis Salzwedel
Der Altmarkkreis Salzwedel liegt im Norden Sachsen-Anhalts und ist 
Teil der Norddeutschen Tiefebene. In großartiger Landschaft kommen 
Rad- und Pferdefreunde auf ihre Kosten. Neben viel Natur findet man 
hier über 5.000 Jahre alte Großsteingräber. Das Freilichtmuseum  
Diesdorf ist eines der ältesten Museumsdörfer in Deutschland. Im 
Süden des Altmarkkreises erhebt sich das Jagdschloss Letzlingen. 
Einst Jagdquartier der Kurfürsten, Könige und Kaiser. Besonderes Aus-
flugsziel: Das Grüne Band entlang der ehemaligen innerdeutschen
Grenze — heute ein Nationales Naturmonument und Heimat für 
1.200 bedrohte Arten.

Großsteingrab

SalzwedelSalzwedel

Radfahren rund um den Arendsee
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Salzwedel

Jagdschloss Letzlingen
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Anhalt-Bitterfeld
In Köthen schrieb Johann Sebastian Bach vor 300 Jahren seine 
Brandenburgischen Konzerte. Die Kreisstadt ist zugleich Heimat der 
Homöopathie. Aus Zerbst stammt Katharina die Große, Prinzessin
von Anhalt-Zerbst und spätere Zarin von Russland. Die Region Bitter-
feld-Wolfen punktet mit einer hochmodernen chemischen Industrie 
(hier wurde u. a. der Farbfilm erfunden) und zukunftsorientierten 
Produkten für alternative Energien. Die Region bietet mit der Bitter-
felder Seenplatte ein faszinierendes Naherholungsgebiet mit einem 
Flair, das im Sommer eher ans Mittelmeer erinnert. Eine Region, die 
eindrucksvoll für Wandel und positive Entwicklung steht. 
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Katharina die Große

Chemiepark

Goitzsche
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Börde
Die Landwirtschaft spielt in Sachsen-Anhalt eine wichtige Rolle. Vor 
allem die Magdeburger Börde ist bekannt für ihre fruchtbaren Böden. 
Das Schloss Hundisburg ist eines der bedeutendsten ländlichen Ba-
rockschlösser in Sachsen-Anhalt und besticht mit seinen historischen 
Garten- und Parkanlagen. Die Burg Wanzleben ist eine der größten 
Niederungsburgen Europas. Ob Burgen, Klöster oder Stadtanlagen, 
die historischen Denkmäler aus der Zeit des Mittelalters sind gut auf  
der Touristenroute „Straße der Romanik“ zu entdecken, die auch durch 
den Landkreis Börde führt. Im Landkreis Börde steht zugleich die 
Gedenkstätte „Deutsche Teilung Marienborn“, dem ehemals größten 
Grenzübergang an der innerdeutschen Grenze.

Magdeburger Börde

HaldenslebenHaldensleben
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Burgenlandkreis
Der Burgenlandkreis, inmitten des Weinanbaugebiets Saale-Unstrut 
gelegen, bietet wunderschöne Landschaften und einen Siedlungs-
raum so alt, dass Geschichte hier nicht in Jahren, sondern in Jahr-
tausenden gemessen wird.
In der Kaiserpfalz Memleben verstarben König Heinrich I. und auch 
sein Sohn Otto I. In der Nähe des Fundorts der Himmelsscheibe steht 
mit der Arche Nebra ein faszinierendes Besucherzentrum. Der Naum-
burger Dom ist seit 2018 UNESCO-Weltkulturerbe. Zeitz und Weißen-
fels sind weitere bedeutende Städte mit großer Geschichte im Bur-
genlandkreis. Aus Röcken stammt der Philosoph Friedrich Nietzsche. 
Kultur und Natur, Erlebnis und Genuss, Wein und Stein finden hier 
wunderbar zusammen.

Weinanbaugebiet
Saale-Unstrut

NaumburgNaumburg
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Naumburger Dom

Arche Nebra

Moritzburg Zeitz©
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Dessau-Roßlau
Die Region bietet mit dem Bauhaus Dessau und dem Dessau- 
Wörlitzer Gartenreich gleich zwei UNESCO-Weltkulturerbestätten. 
Hinzu kommt mit dem UNESCO-Biosphärenreservat Mittelelbe eine  
Modellregion für nachhaltiges Wirtschaften und Leben. Dessau ist 
die Heimatstadt des Philosophen Moses Mendelssohn und des Kom-
ponisten Kurt Weill („Dreigroschenoper“). Dessau steht zugleich 
für große Industriekultur. Die Dessauer Motorwagenfabrik war 
Ursprung der Opel-Fahrzeugwerke. Die Geschichte der zivilen Luft-
fahrt begann mit Hugo Junkers in Dessau. 1926 wurde die Flugge-
sellschaft Junkers Luftverkehr AG mit der Deutschen Aero Lloyd zur 
Deutschen Lufthansa fusioniert.

Gartenreich Dessau-Wörlitz

Dessau-RoßlauDessau-Roßlau
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Bauhausgebäude

Kornhaus

Bauhaus Museum©
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Halle (Saale)
Kultur, Wirtschaft, Wissenschaft: Dieser Dreiklang macht Halle (Saale) 
ebenso lebens- wie liebenswert. Drei Hochschulen locken tausende 
Studierende und zahlreiche Institute viele Spitzenforscher an. Der 
Weinberg-Campus ist ein Zukunftsort Sachsen-Anhalts. Superlative 
gibt es auch in der Vergangenheit: Älteste Salinen-Stadt, älteste 
Gelehrtengesellschaft (Leopoldina), ältester weltlicher Knabenchor 
und älteste Schokoladenfabrik Deutschlands. Georg Friedrich Händel 
und Hans-Dietrich Genscher wurden hier geboren. Im Landesmuse-
um für Vorgeschichte wird die berühmte Himmelsscheibe von Nebra 
ausgestellt. In Halle (Saale) wird zudem das Zukunftszentrum für 
Deutsche Einheit und Europäische Transformation entstehen.

Burg Giebichenstein

Halle (Saale)Halle (Saale)
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Harz
Der Harz mit dem Brocken ist das nördlichste deutsche Mittelgebirge. 
Berühmtester Wanderer war Johann Wolfgang von Goethe, der sich  
hier für sein Meisterwerk „Faust“ inspirieren ließ. Der Harz ist bekannt 
für atemberaubende Landschaften, wunderschöne Schlösser und 
Burgen sowie einmalig schöne Städte wie z. B. Wernigerode und 
die UNESCO-Welterbestadt Quedlinburg. Ebenfalls einmalig ist die 
nach dem Vatikan zweitgrößte Sammlung kirchlicher Kunst im Dom 
zu Halberstadt. Einen besonderen Kick verspricht eine der längsten 
Hängebrücken der Welt an der Rappbode-Talsperre. Aus Ballenstedt 
kommt Albrecht der Bär, der Begründer des Fürstentums Anhalt und 
der Mark Brandenburg. Vom Askanier-Fürst stammt der Bär im Wap-
pen Sachsen-Anhalts und Berlins.
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HalberstadtHalberstadt
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Brocken

Stiftskirche Quedlinburg

Rathaus Wernigerode
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Jerichower Land
Das Jerichower Land ist eine idyllische Region zum Leben, ein dy-
namischer Wirtschaftsstandort und ein interessantes Reiseziel für 
Touristen. Mit einer beeindruckenden Historie und einer vielfältigen 
Landschaft bietet der Landkreis die ideale Kulisse für eine Rad- und 
Wandertour. Ob vom altehrwürdigen Kloster Jerichow im Norden 
über die Kreisstadt Burg nach Süden zum Schloss Leitzkau oder ins 
idyllische Naturschutzgebiet Fiener Bruch im Osten. Besonderer Tipp 
ist das Wasserstraßenkreuz in Hohenwarthe. Eine Trogbrücke führt 
den Mittellandkanal spektakulär über die Elbe hinweg. 
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Kloster Jerichow

BurgBurg
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Magdeburg
Die grüne Domstadt an der Elbe und Landeshauptstadt ist eine dyna-
mische, moderne Stadt mit einer großen europäischen Geschichte: 
Mittelalterliche Metropole, stärkste preußische Festung und Zentrum 
der Reformation. Entlang paradiesischer Parklandschaften schlängelt 
sich die Elbe vorbei an Magdeburgs eindrucksvoller Stadtsilhouette. 
Deutschlands erstem Kaiser Otto dem Großen verdanken die Magde-
burger ihr Wahrzeichen, den Magdeburger Dom. In unmittelbarer Nähe 
zieht das letzte Bauwerk des Künstlers Friedensreich Hundertwasser mit 
seinen bunten Fassaden, den Bäumen und goldenen Kugeln auf dem 
Dach alle Blicke auf sich (Grüne Zitadelle). Zahlreiche Persönlichkeiten 
wie Kaiser Otto der Große, Otto von Guericke und Komponist Georg 
Philipp Telemann haben Geschichte und Geschicke der Stadt geprägt.
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Magdeburger Dom
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Mansfeld-Südharz
Im Landkreis Mansfeld-Südharz – „Luthers Land und Müntzers Hei-
mat“ – befinden sich u. a. auf Burg & Schloss Allstedt, in Mansfeld 
und in der historischen Europastadt Stolberg (Harz) authentische 
Stätten der Reformation in Mitteldeutschland. In der Lutherstadt 
Eisleben sind Luthers Geburts- und Sterbehaus zu besichtigen. Der 
Landkreis feierte 2025 das Jubiläum 500 Jahre Bauernkrieg, den  
500. Todestag des Reformators Thomas Müntzers und 825 Jahre 
Bergbau. Im Bergbaurevier bei Hettstedt wurde die erste deutsche 
Dampfmaschine eingesetzt. Das Josephskreuz auf dem Auerberg ist 
das größte eiserne Doppelkreuz der Welt. Sangerhausen beherbergt 
mit dem Europa-Rosarium die größte Rosensammlung der Welt. 
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Saalekreis
Im Saalekreis verbinden sich Tradition und Moderne, wird die Vergan-
genheit bewahrt und berichten futuristisch anmutende Industrie-
komplexe von bahnbrechenden Erfindungen. Der Chemiepark Leuna 
gehört zu den größten Baustellen in Deutschland. Verschiedene 
Unternehmen investieren 1,3 Milliarden Euro in Forschung und grüne 
Chemie. Zugleich kann man hier Geschichte atmen und Kultur erle-
ben, ob in der Goethestadt Bad Lauchstädt, dem Merseburger Dom 
mit den berühmten Merseburger Zaubersprüchen, der Burg Wettin 
oder der Burg Querfurt, der ältesten Burg an der Straße der Romanik 
und Filmburg für zahlreiche internationale Produktionen. Der Gei-
seltalsee im früheren Braunkohleabbaugebiet ist einer der größten 
künstlichen Seen in Deutschland.

Burg Wettin

MerseburgMerseburg



33

©
 P

et
er

 G
er

ck
e

©
 A

do
be

 S
to

ck
 • 

ke
nt

au
ro

s

Merseburger Dom

Seebrücke Geiseltalsee 

Chemiepark Leuna©
 La

nd
kr

ei
s S

aa
le

kr
ei

s 

©
 A

nd
re

as
 La

nd
er



34

Salzlandkreis
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Der Salzlandkreis ist geprägt vom Bodenschatz Salz und artenreichen 
Auenlandschaften. Bei Schönebeck kann das faszinierende Ring-
heiligtum Pömmelte entdeckt werden. Die Anlage gilt als „deutsches 
Stonehenge“ und ist die nördlichste Station der archäologischen 
Tourismusroute 'Himmelswege'. Aschersleben ist die älteste Stadt 
Sachsen-Anhalts, Staßfurt die Wiege der Kaliindustrie. In Gatersleben 
sichert eine bundeszentrale Genbank die genetische Vielfalt von 
über 150.000 verschiedenen Kulturpflanzen-Mustern. An der Hoch-
schule Anhalt ist Weltoffenheit Alltag. Fast ein Drittel der Studie-
renden kommt aus dem Ausland. Auf dem Flughafen Cochstedt hat 
das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) das „Nationale 
Erprobungszentrum für unbemannte Luftfahrtsysteme“ errichtet.

Ringheiligtum Pömmelte

BernburgBernburg
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Stendal
Wirtschaftsregion in unendlicher Weite. Der Landkreis Stendal bietet  
naturbelassenes Land, verzweigte Wasserstraßen, ausgebaute Rad- 
strecken und das größte Reitwegenetz Europas. Der Landkreis steht  
zugleich für effektive Landwirtschaft und modernes Handwerk.  
Sechs Städte waren Mitglied der Hanse (u. a. Havelberg). Tanger-
münde zählt zu den schönsten Städten der Region. In Stendal ist 
der Begründer der wissenschaftlichen Archäologie, Johann Joachim 
Winckelmann, geboren. Auf dem Gelände des nach ihm benannten 
Winckelmann-Museums steht das größte trojanische Pferd der Welt. 
In Schönhausen erinnert das Bismarck-Museum an den Geburtsort 
des Reichskanzlers Otto von Bismarck.

Winckelmann-Museum Stendal 

StendalStendal
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Wittenberg
Im Landkreis Wittenberg verbinden sich Landschaft, Architektur 
und Geschichte auf einzigartige Weise. Die Lutherstadt Wittenberg 
ist gemeinsam mit Eisleben UNESCO-Weltkulturerbestätte und 
Ursprung der Reformation. 1517 schlug Martin Luther seine 95 The-
sen an die Tür der Schlosskirche. Neben den Reformationsstätten 
ist der wunderschöne Wörlitzer Park ein großer Anziehungspunkt. 
Ein Kulturdenkmal der besonderen Art ist Ferropolis, die Stadt aus 
Eisen. Gigantische Schaufelradbagger dienen heutzutage einer ein-
zigartigen Kulisse und begeistern Fans großer Musikfeste. Ferropolis 
steht zugleich für einen faszinierenden Strukturwandel: Im einstigen 
Braunkohletageabbau decken heutzutage Solarpanels einen großen 
Teil des Strombedarfs.

Thesentür

Lutherstadt Lutherstadt 
WittenbergWittenberg
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DEUTSCHLAND

BerlinBerlin

PotsdamPotsdam

DresdenDresden

ErfurtErfurt

MünchenMünchen
StuttgartStuttgart

SaarbrückenSaarbrücken

MainzMainz

WiesbadenWiesbaden

DüsseldorfDüsseldorf

HannoverHannover

BremenBremen

HamburgHamburg
SchwerinSchwerin

MagdeburgMagdeburg

KielKiel
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